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Hinweise für Umgang mit Masken 

 
 
Nr. 165 – 25. April 2020 / Rhein-Lahn-Kreis.  
 
 

Aktuelle Corona-Lage 

 

Die Zahl der bestätigten Fälle im Rhein-Lahn-Kreis ist, wie Landrat Frank Puchtler infor-

miert, mit 153 Infizierten den 7. Tag in Folge gleich geblieben. Im Krankenhaus in Lahn-

stein liegt ein Erkrankter mit einem schweren Krankheitsverlauf. 

Ein infizierter Patient mit Vorerkrankungen ist im Limburger Krankenhaus. 4 weitere  Pati-

enten sind vorsorglich stationär in einem Krankenhaus in Koblenz.  

 

Genesene im Kreis 

 

Die Patienten werden vom Kreisgesundheitsamt, so Landrat Frank Puchtler, nach der 

zweiwöchigen Isolation bzw. Quarantäne kontaktiert. Dies ergibt eine Zahl von 88 Gene-

senen im Rhein-Lahn-Kreis.  

 

Die Fälle verteilen sich wie folgt: 

 

VG Diez 47 (davon 22 Genesene) 

 

VG Loreley 28 ( davon 14 Genesene) 

 

Stadt Lahnstein 27 (davon 22 Genesene) 

 

VG Nastätten 14 (davon 7 Genesene) 

 

VG Bad Ems-Nassau 22 (davon 13 Genesene) 



 

VG Aar-Einrich 15 (davon 10 Genesene) 

 

Die Personen sind isoliert. Die Kontaktermittlungen laufen. 

 

 

Hinweise zum Umgang mit Masken 
 

 
Ab Montag gilt die Maskenpflicht in Rheinland-Pfalz. Sie ist beim Einkauf und im öffentli-

chen Personennahverkehr vorgeschrieben. 

 

Das Bundesamt für Arzneimittel und Medizinprodukte gibt u. a. folgende Hinweise: 

 

• Auch mit Maske sollte der empfohlene Sicherheitsabstand von 

mindestens 1.50 m zu anderen Menschen eingehalten werden. 

 

• Beim Anziehen einer Maske ist darauf zu achten, dass die Innenseite nicht 

kontaminiert wird.  

Die Maske muss richtig über Mund, Nase und Wangen 

platziert sein und an den Rändern möglichst eng anliegen, um das 

Eindringen von Luft an den Seiten zu minimieren. 

 

• Bei der ersten Verwendung sollte getestet werden, ob die Maske genügend 

Luft durchlässt, um das normale Atmen möglichst wenig zu behindern. 

 

• Eine mehrfache Verwendung an einem Tag ist unter Einhaltung der Hygieneregeln mög-

lich 

 

• Masken sollten täglich bei mindestens 60 Grad gewaschen und 

anschließend vollständig getrocknet werden.  

 
  

Corona-Hotlines 

 

Kreis: Telefonnummer 02603/ 972-555, E-Mail:  infektionsschutz@rhein-lahn.rlp.de.  

 

IHK für Unternehmen:  0261/106-501 

 

Land: Zentrale Hotline: 0800/990 04 00. 



 

Bund: Corona-Hotline: 0800/0117722. 

 

Weitere Informationen erhalten Sie im Internet unter: www.rhein-lahn-kreis.de oder auf 

der Facebookseite des Rhein-Lahn-Kreises (Link auf der Kreisseite).  

 

 

 
 

 


